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| Vorwort zur 3. Auflage

Seit der Erstauflage im Jahr 2007 erfreut sich der Ratgeber
zum Thema der Auditiven Verarbeitungs- und
Wahrnehmungsstörung im Kindesalter einer sehr großen
Nachfrage von Eltern, Lehrkräften und Therapeuten.
Wir freuen uns deshalb sehr, mit diesem Buch bereits die
dritte, aktuell überarbeitete Auflage vorlegen zu können. Die
Verfasserin hat hierzu einige Ergänzungen und
Aktualisierungen vorgenommen und sich darüber hinaus
noch stärker an den Erfahrungen von Eltern, Erzieherinnen
und Lehrerinnen orientiert. Die Themen und Hilfestellungen
des Ratgebers können hierdurch noch direkter auf den
Alltag des Kindes übertragen werden.
Ich wünsche dem Buch, dass es die Einschätzungs- und
Handlungsmöglichkeiten von Eltern und pädagogischen
Fachleuten zum Wohle der betroffenen Kinder erhöhen kann.

Prof. Dr. Claudia Iven



| Vorwort des Herausgebers

Die Ratgeber für „Angehörige, Betroffene und Fachleute“
vermitteln kurz und prägnant grundlegende Kenntnisse (auf
wissenschaftlicher Basis) und Hilfestellungen zu
ausgewählten Themen aus den Bereichen der Gesundheit,
der Medizin und der Therapieberufe (Sprachtherapie,
Ergotherapie, Physiotherapie). Die Autorinnen und Autoren
der Reihe sind ausgewiesene Fachleute mit langjähriger
Erfahrung in Therapie, Beratung und Lehre.

Auditive Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörungen
(AVWS) im Kindesalter sind in den letzten Jahren stärker ins
Bewusstsein der Fachwelt gedrungen, da es sich gezeigt
hat, dass Kinder, die unter AVWS leiden, mit
unterschiedlichen Problemen konfrontiert sind, die unter
anderem eine normale Sprachentwicklung gefährden – eine
Grundvoraussetzung für die schulische, berufliche und
soziale Entwicklung. Frau Lupberger vermittelt in ihrem
Ratgeber das Thema anschaulich und praxisbezogen. Ich
hoffe, dass sich dadurch für Eltern, Angehörige, aber auch
für pädagogisches Fachpersonal Einsichten und Anregungen
ergeben, welche den betroffenen Kindern zugutekommen
werden.

Prof. Dr. Jürgen Tesak † 
Oktober 2006


